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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde 
Kiedrich vom 14.09.2016 im Sitzungssaal des Rathauses 
 
 
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr Sitzungsende: 19.55 Uhr 
 

 
Anwesende 
Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses: 
 
Herr Hans-Peter Erkel     Vorsitzender 
Herr Andreas Zorn     1. stellv. Vorsitzender 
Herr Udo Wesemüller     2. stellv. Vorsitzender 
Herr Harald Rubel 
Herr Werner Koch 
 
Entschuldigt: 
Frau Kerstin Engel 
Frau Anna Maria Linke-Diefenbach 
 
 
 
Als Gäste zu TOP 1 
Herr Sprenger, Hessen-Forst 
 
Schriftführer      Herr Marcus Malsy 
 
Anwesend für die Gemeindevertretung: 
 
 
 
 
Anwesend für den Gemeindevorstand: 
 
Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher 
Herr Beigeordneter Rüdiger Wolf 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Hans-Peter Erkel, eröffnet die Sitzung und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Er stellt weiterhin fest, dass die Einladung form- und fristgemäß 
erfolgt ist. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Möglichkeit der Fragestellung zu 
aktuellen Themen hin. Von den anwesenden  Zuhörern werden keine Fragen gestellt, so dass der 
Sitzungsablauf gemäß Tagesordnung erfolgt, zu der keine Änderungswünsche vorgetragen werden. 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1 Forstwirtschaftsplan für das Jahr 2017     G 044 
 
Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher erläutert ausführlich die Vorlage des Gemeindevorstandes, 
dabei geht er auf die Bedeutung der forstwirtschaftlichen Betätigung der Gemeinde im Hinblick auf die 
Belange des Umweltschutzes und der gemeindlichen Haushaltswirtschaft ein. Abschließend äußert er 
seinen Dank an Hessen-Forst für die detaillierte Darstellung im Forstwirtschaftsplan und die geleistete 
Arbeit im auslaufenden Wirtschaftsjahr 2016. 
 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Udo Wesemüller, bittet den Revierförster, 
Herrn Sprenger, um seine Einschätzung bezüglich der Kostenentwicklung im Bereich des Wegebaus. 
 
Herr Sprenger erklärt, dass die veranschlagten Kosten von rd. 40.000,00 EUR auch künftig benötigt 
werden um die Forstwege u.a. für die Holzabfuhr in einem entsprechenden Zustand zu halten. 
Aufgrund der in diesem Jahr relativ großen Niederschlagsmenge wären zwar zusätzliche Arbeiten 
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erforderlich gewesen, jedoch ist festzuhalten, dass diese aufgrund des generell guten Wegezustandes 
weniger umfangreich ausgefallen sind als anderorts. Im Übrigen könnten Kostensteigerungen, die 
oberhalb des eingeplanten Budgets liegen im Rahmen der Deckungsfähigkeit innerhalb des 
Forstwirtschaftsplanes aufgefangen werden. 
 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Werner Koch, weist in seiner Wortmeldung 
darauf hin, dass bei einer überproportionalen Kostensteigerung auch die Möglichkeit einer 
gegenseitigen Deckungsfähigkeit an ihre Grenzen stoßen kann. Es stelle sich daher die Frage, ob und 
ggf. in welchem Umfang bei den Planungen zum Forstwirtschaftsplan dies durch eingeplante 
Reserven berücksichtigt worden ist. 
 
Herr Sprenger erklärt, dass grundsätzlich die Planungen so gestaltet wurden, wie es Prognosen in die 
Zukunft erfordern und Reserven dabei nur einen geringen Umfang gespielt haben. 
 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Udo Wesemüller, bittet um eine Einschätzung 
zur Entwicklung der Nadelholzpopulation im Hinblick auf eine FSC Zertifizierung. 
 
Herr Sprenger führt aus, dass für eine erfolgreiche FSC Zertifizierung Einschränkungen bezüglich der 
forstwirtschaftlichen Nutzung hinzunehmen sind, weshalb eine Entscheidung hierfür vom Waldbesitzer 
unter Einbeziehung der Vor- und Nachteile zu treffen ist. So müsse u.a. eine Fläche von 10% des 
Waldes für eine forstwirtschaftliche Nutzung stillgelegt werden. Weiterhin sind die Rückegassen zu 
vergrößern. Dies führe zu einer Erhöhung der Betriebskosten. Wichtig sei bei einer wirtschaftlichen 
Nutzung eine gute Durchmischung von Baumarten um zum einen das Ökosystem Wald zu 
stabilisieren und zum anderen auf sich ändernde Nachfragesituationen des Marktes reagieren zu 
können.  
 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Udo Wesemüller, bittet um eine Prognose im 
Hinblick auf die Entwicklung der durch Rotwild verursachten Schäden. 
 
Herr Sprenger erläutert zunächst die derzeitigen Projekte, welche das Ziel verfolgen im gesamten 
Rheingau den Rotwildbestand zu erfassen. Nach deren Abschluss, werden die Kommunen über die 
Ergebnisse unterrichtet. Grundsätzlich ist jedoch von einer Bestandsreduzierung auszugehen, welche 
in Folge auch geringere Wildschäden nach sich ziehe. 
 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Andreas Zorn, weist in seiner Wortmeldung 
darauf hin, das eine FSC Zertifizierung von forstwirtschaftlichen Produkten für Verbraucher einen 
Hinweis biete, das Kaufverhalten an ökologische Kriterien auszurichten. 
 
Herr Sprenger erklärt hierzu, dass der kommunale Forst Kiedrich bereits ein PFC Zertifikat habe, 
welches ebenfalls, aufgrund der zu erfüllenden Kriterien zur Zertifizierung, die ökologische und 
nachhaltige Forstnutzung bescheinigt. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Hans-Peter Erkel, unterrichtet die 
Ausschussmitglieder, dass die FDP-Fraktion ihm mittels E-Mail davon informiert habe, dass diese der 
Vorlage G 044 ihre Zustimmung erteilen werde. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen lässt der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, 
Herr Hans-Peter Erkel, über die Vorlage G 044 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung gemäß der Vorlage G 044 wie 
folgt zuzustimmen: 
 
Der als Anlage beigefügte Forstwirtschaftsplan für das Jahr 2017, betreffend die gemeindlichen 
Kostenstellen 13555110 (Forstwirtschaftliche Unternehmen) und 13555120 (Jagdangelegenheiten) 
wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis:     Einstimmig beschlossen  
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Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher und der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, 
Herr Hans-Peter Erkel, bedanken sich so dann bei Herrn Sprenger für seine Teilnahme an der 
heutigen Sitzung. 
 
 
TOP 2 Eröffnungsbilanz der Gemeinde Kiedrich zum Bilanzstichtag 01.01.2009  G 039 
 
Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher erläutert ausführlich die Vorlage des Gemeindevorstandes. 
Er führt dabei aus, dass von Seiten der CDU-Fraktion ein Fragenkatalog erarbeitet worden ist, dessen 
Beantwortung in schriftlicher Form an den Vorsitzenden der CDU-Fraktion bereits erfolgt ist, und im 
Rahmen einer Fraktionssitzung der CDU persönlich erläutert wurde. Der Fragenkatalog sowie dessen 
Beantwortung werden zur Information diesem Protokoll beigefügt. Weitere Anlagen, Aufstellung der 
Grundstücke der Gemeinde Kiedrich, werden aufgrund ihres Umfanges den Fraktionsvorsitzenden 
zugeleitet. 
 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Werner Koch, bedankt sich im Namen der 
CDU-Fraktion für die Beantwortung der gestellten Fragen. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Hans-Peter Erkel, erklärt dass ihm vom 
Ausschussmitglied, Frau Anna Maria Linke-Diefenbach, eine E-Mail vorliege nach der angeregt wird, 
den Vorschlag von Herrn Frank Schwed, Büro Willitzer, Baumann und Schwed, aufzugreifen, in den 
Jahresabschlüssen einen Hinweis auf den Rückübertragungsanspruch der nicht mehr für schulische 
Zwecke genutzten Flächen aufzunehmen (s. Protokoll HFA vom 06.07.2016, TOP 1). 
 
Nach Diskussion, wie mit dem Beitrag der FDP-Fraktion umzugehen ist, wird sich darauf verständigt 
diesen als Protokollerklärung zu werten. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen lässt der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, 
Herr Hans-Peter Erkel, über die Vorlage G 039 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung gemäß der Vorlage G 039 wie 
folgt zuzustimmen: 
 
Die vorgelegte Eröffnungsbilanz mit Anhang zum Bilanzstichtag 01.01.2009 einschließlich des 
Abschlussberichtes über die Prüfung der Eröffnungsbilanz durch das Rechnungsprüfungsamt des 
Rheingau-Taunus-Kreises wird gem. § 59 GemHVO i.V.m. Ziffer 20.1 der Erläuterungen zu § 59 
GemHVO festgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis:     Einstimmig beschlossen  
 
 
TOP 3 Antrag der CDU-Fraktion vom 21.06.2016     FR 043 
betr. Sachstandsbericht Überwachung des ruhenden Verkehrs 
 
Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher informiert darüber, dass ab dem 01.10.2016 aufgrund des 
nun abgeschlossenen Vertrages eine Überwachung des ruhenden Verkehrs erfolge. Neben der 
Verkehrsüberwachung würde zum vereinbarten Aufgabengebiet auch die Ortskontrollen im Rahmen 
der Verkehrssicherheit (z. Bsp. Heckenschnittkontrolle ) vereinbart. Die zum Einsatz kommende Kraft 
wird mit einem Zeitanteil von 50% einer Vollzeitkraft einen Dienstplan abarbeiten, der auch den 
Einsatz in den Abendstunden und am Wochenende vorsehe. 
 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Andreas Zorn, bittet um Auskunft, ob auch 
mobile Geschwindigkeitsmessungen vorgesehen sind. 
 
Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher erklärt hierzu, dass man diesbezüglich derzeit mit einem 
anderen Partner in Verhandlungen steht. 
 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Werner Koch, bittet um Auskunft, ob die 
eingestellten Mittel ausreichend bemessen sind. 
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Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher bejaht dies. 
 
 
TOP 4 Aktueller Stand der Kassenkredite 
 Bericht von Herrn Bürgermeister Steinmacher 
 
 
Herr Bürgermeister Steinmacher führt aus, dass der aktuelle Stand der Kassenkredite sich auf 
3.000.000,00 EUR beläuft. Hierbei handelt es sich um einen Kassenkredit zu 0,42 % p.A. mit Fälligkeit 
zum 30.01.2017. 
 
Ferner weisen die Konten/Rücklagen der Gemeinde Kiedrich zurzeit (14.09.2016) folgende Einlagen 
(Habensalden) auf: 
 
Girokonto Naspa     1.960.529,48 EUR 
Girokonto Wbn,Voba          14.059,93 EUR 
Girokonto Rhg. Voba        337.234,15 EUR 
Girokonto Postbank          67.730,79 EUR 
 
Waldrücklage           74.768,25 EUR 
 
Tagesgeldkonto     1.555.114,52 EUR 
 
Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass ein Teil 
Mittel für die Auszahlung der Alteigentümer im Misch- und Gewerbegebiet an der Eltviller Straße 
benötigt wird. 
 
 
TOP 5 Tagesordnung der Sitzung der Gemeindevertretung 
 
 
Nach Aussprache verständigt sich der Haupt- und Finanzausschuss darauf, TOP 2 
(Forstwirtschaftsplan für das Jahr 2017) im Teil A der Tagesordnung der Sitzung der 
Gemeindevertretung zu belassen. 
 
Abstimmungsergebnis     Einstimmig beschlossen 
 
TOP 6 Verschiedenes 
 

 Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher gibt einen Überblick zu den Grundstücksverkäufen 
im Misch- und Gewerbegebiet an der Eltviller Straße. 

 

 Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher erläutert den Stand bezüglich des geplanten 
Baugebiets „Hochfeld“. 

 
Das Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Harald Rubel, bittet um Auskunft, welches 
Gewerbe in dem derzeit im Misch- und Gewerbegebiet entstehenden Bauvorhaben untergebracht 
werden soll. 
 
Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher erklärt, dass es sich um eine Firma aus dem Bereich 
Heizungs- und Lüftungsbau handele. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, bedankt sich der Vorsitzende des Haupt- und 
Finanzausschusses, Herr Hans-Peter Erkel, für die Teilnahme und schließt die Sitzung. 
 
 
 
gez.        (Marcus Malsy) 
(Hans-Peter Erkel)      Schriftführer 
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 


